
Tagesklinik Sursee
Ein Angebot der Ambulanten Dienste



Das Angebot richtet sich an psychisch kranke Men-

schen, die keine «Rund-um-die-Uhr-Betreuung» be-

nötigen, bei denen eine ambulante Versorgung jedoch 

nicht ausreicht. Die Tagesklinik stellt eine Alternative 

und Ergänzung zur vollstationären Klinikbehandlung 

dar – ein Eintritt in die psychiatrische Klinik wird un-

ter Umständen nicht erforderlich oder der Aufenthalt 

kann verkürzt werden. Bei der Nachbehandlung des 

stationären Aufenthaltes wirkt der Besuch der Tages-

klinik stabilisierend und erleichtert den Wiederein-

stieg in den Alltag.

Ein Schwerpunkt der psychiatrischen und psychothe-

rapeutischen Behandlung in der Tagesklinik liegt im 

Aufbau einer vertrauensvollen therapeutischen Bezie-

hung. Die Fachpersonen fördern und aktivieren vor-

handene Ressourcen und Stärken der Patientinnen 

und Patienten. Besonders wichtig ist dabei auch der 

Einbezug der Angehörigen. 

Das Therapieprogramm umfasst neben der ärztlich-

psychiatrischen und psychotherapeutischen Behand-

lung verschiedene Gruppentherapieangebote, Ergothe-

rapie und bewegungstherapeutische Aktivitäten.

Die Tagesklinik bietet von 

Montag bis Freitag eine 

strukturierte psychiatrische 

und psychotherapeutische 

Behandlung an. Abends und 

am Wochenende kehren  

die Patientinnen und Patien-

ten in ihr gewohntes Um-

feld zurück.

Tagesklinik  
Sursee



Behandlungsteam
Das multidisziplinäre Team setzt sich aus 

erfahrenen Fachpersonen verschiedener 

medizinischer und therapeutischer Berei-

che zusammen.

Patientinnen und Patienten
Die Tagesklinik Sursee bietet Behandlungs-

plätze mit psychotherapeutischem Schwer-

punkt an. Das Behandlungsangebot eignet 

sich für Erwachsene mit psychischen 

Erkrankungen, insbesondere affektiven 

Störungen, Angst- und Zwangsstörungen 

sowie Anpassungs- oder Belastungsstörun-

gen und Persönlichkeitsstörungen. Es 

richtet sich an Menschen, deren Möglich-

keiten, den Alltag zu bewältigen, durch die 

psychische Erkrankung beeinträchtigt sind. 

Gründe für die Ablehnung einer Aufnahme 

können allenfalls in der Schwere einer 

Erkrankung liegen (z. B. akute Selbst- oder 

Fremdgefährdung, akute Psychose, 

schwere Suchtproblematik).

Die Aufenthaltsdauer beträgt im  

Durchschnitt drei Monate, Ausnahmen 

sind möglich.

Die Luzerner Psychiatrie führt je eine 

Tagesklinik in Luzern und Sursee. Je nach 

Indikation werden die Patientinnen und 

Patienten in Luzern oder Sursee behandelt.

Gruppentherapien sind therapeutisch geleitete Therapiesitzungen. (Symbolbild)



Luzerner Psychiatrie AG    Tagesklinik Sursee

Surentalstrasse 10    6210 Sursee

T 058 856 46 10    tagesklinik.sursee@lups.ch    www.lups.ch

Kosten
Die Behandlungskosten werden in 

der Regel von der Krankenkasse 

übernommen. Mit Ausnahme von 

Franchise, Selbstbehalt und einem 

allfälligen Spitalkostenbeitrag 

resultieren keine zusätzlichen 

Kosten.

Anmeldung 
Grundsätzlich erfolgt die  

Überweisung durch eine ärztliche Fachperson. Die 

schriftliche Zuweisung ist direkt an die Tagesklinik 

Sursee zu richten.  

Für Auskünfte: T 058 856 46 10 

tagesklinik.sursee@lups.ch

Luzerner Psychiatrie AG

Tagesklinik Sursee

Surentalstrasse 10

6210 Sursee
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